
Pyt h a g ori ci e n et
c o mp o si t e ur
( p m) - L' Or c h e str e P hi l -
h ar mo ni q u e d u L u xe m-
b o u r g vi e nt d e s or ti r l e
q u atri è me vol u me d e

l ' œu vr e or c h e str al e d e
, c o mp o si t e u r d' o-

ri gi n e gr e c q u e, n é e n R o u ma ni e e n 1 9 2 2, n at u r al i s é
fr a n ç ai s e n 1 9 6 5, d é c é d é e n 2 0 0 1 . E n r e gi str é s o u s l a
di r e cti o n d' Ar t u r o Ta ma yo c o m me l e s vol u me s
pr é c é d e nt s, c e C D pr é s e nt e d e u x pr e mi èr e s mo n di al e s:
Eri k ht h o n o ù l ' o n r etr o u ve l e f a b ul e u x pi a ni st e j a p o n ai s
Hi r o a ki Ooï, et Kri n oï di c o mp o s é di x- s e pt a n s pl u s t ar d.

I n g é ni e u r d e f or mati o n, Xe n a ki s p e ut êtr e c o n si d ér é
c o m me l e p yt h a g ori ci e n d e s c o mp o si t e u r s d e l a fi n d u
2 0 e si è cl e. To ut e n cri ti q u a nt l a mu si q u e s éri el l e, Xe n a-
ki s r é u s si t d a n s s e s c o mp o si ti o n s l a s ynt h è s e e ntr e l a

l o gi q u e mat h é mati q u e et l ' é moti o n ar ti sti q u e. Au pri n-
t e mp s pr o c h ai n s or ti r a l e ci n q ui è me vol u me q ui s er a
l ' é vé n e me nt maj e u r d e c ett e i nt é gr al e, ave c l e s œu vr e s
p o u r c h œu r et or c h e str e c h a nt é e s p ar l e C h œu r P hi l h ar -
mo ni q u e d e Pr a g u e.

LI TE R AT U R

Zel ui ki ekri

Mi t Zu n g e n br e c h er n u n d
S ati r e, g er n e a u c h vo n

d er g a nz bi ssi g e n S ort e,
er o b ert e si c h

Gu y Re we ni g ei n e n Pl at z
i n d e n B ü c h er r e g al e n.

F ür d a s Ki n d er b u c h
" Abi r k al a bi m" wur d e

er mi t d e m
er st e n n ati o n al e n

Ki n d er b u c h pr ei s
a u s g ez ei c h n et.

Ei n Ki n d, das si c h ei ne St ube n-
fl i ege al s Ha usti er häl t. Ei n kl ei -
ner J unge, der f est davon über-
z e ugt i st, " Hal de bak" z u hei ße n.
Cél esti ne, di e al l e er de nkl i c he n
Tri cks a n we n det, u m i hr e Kat z e
mi t auf Rei s e n z u ne h me n. Ni e d-

l i c h si n d Guy Re we ni gs Pr ot ag o-
ni stI nne n ei ge ntl i c h ni e. Eher
s c hon zi e ml i c h a bge br üht e Pa-
pi erti ger, di e si c h gege n di e Wi d-
ri gkei t e n des Al l t ags z ur We hr
s et z e n. Das s c hei nt s o wo hl de m
Ges c h mac k der Ki n der, wi e auc h
de n Er wart unge n der El t er n z u
e nt s pr ec he n: Re we ni gs Ver öff e nt-

l i c hunge n, bes on der s f ür j unge
Les er - mi ttl er wei l e me hr al s 2 0
ver s c hi e de ne Ti t el -, ge he n weg
wi e war me Se m mel n. Un d f ür das
Buc h " Abi r kal a bi m" ( 2 00 3), das
er z us a m me n mi t der Chor e ogr a-
p hi n un d Il l ust r at ori n Cl ai r e Les-
br os ver öff e ntl i c ht e, er hi el t er
kürzl i c h de n Ki nder- un d J uge n d-

l i t er at ur prei s " De Fi i s c he n".

Sc hi el e n d e Fl i e g e n
Angef a nge n hat al l es mi t

" Kätt", al i as Cat heri ne, der kr at z-
bür sti ge n Ei nz el gä ngeri n a us
" Mus c hki l us c h" ( 1 9 9 0). Ob wo hl
si c h Re we ni g vor her ber ei t s mi t
s ei ne n Theat er st üc ke n f ür Ki n der
ei ne n Na me n ge mac ht hatt e, wa-
r e n Aut or un d Verl eger ( da mal s
Gol l o St eff e n von " Op der Lay" )
von de m Erf ol g regel rec ht über-
r u mpel t. I nner hal b von drei Wo-
c he n war di e er st e Aufl age von
1 0 00 Exe mpl ar e n ver gri ff e n - das
Buc h i st si c her ei nes der be-

l i e bt est e n Ki n der büc her un d gi l t
bi s he ut e al s a bs ol ut er Kl as si ker
der Luxe mbur ger Ki n derl i t er at ur.
" Ec h me nge bal , et hu méi Er-
wues s e ner et gel i es, wéi Ka nner",

s agt Re we ni g, der be wus st ver-
s uc ht i n Sac he n Ki n derl i t er at ur
gege n de n Kons e ns st r o m z u
s c h wi m me n. Ni c ht j e de R kön ne
Ki n der b üc her s c hr ei be n, mei nt
der 5 7- J ä hri ge. Vi el e ver wec hs el -

t e n ei ne ki n dger ec ht e Fant asi e-
wel t mi t Hei l e- Wel t- Ki t s c h. " Et
mus s vi r un al l e m ë m mer l i t er a-

r es c h si nn. "

Da s ei es a uc h i n Or d nung,
we nn di e Les erI n ne n ni c ht al l es

auf An hi e b gl ei c h ver st e he n.
" Ka nner kr éi e n e ng At mos p här e

mat. " I n de m Li e der buc h " Bal l o
Farf al l o" ( 2 003) hei ßt es " Kos ovo-
Al baner, géi dac h bei déi aner Ko-
s ovo- Al ba ner! Awer fi i r s d u mat
der Hei bl ei f s kär c he n, kri s s d u
ganz ges c h wë n n e gi el e St är-
c he n! " Das f an d ma nc h ei ner gar
ni c ht l usti g un d bes c h wert e si c h.
Re we ni g na h m' s gel as s e n: " Et
kan n ee n de Kanner r oueg e p pes
z ou mud de n. Oc h I r oni e. " De n
mei st e n Ki n der n war di e Ref e-

re nz auf de n Hol oca ust j e d oc h
kei n Begri ff. Bei Vorl es unge n di s-
kuti ert der Aut or mi t s ei ne m Pu-
bl i ku m über das, was mögl i c her-
wei s e unkl ar ge bl i e be n i st.

Er hat Erf a hr ung i m U mgang
mi t de m Nac h wuc hs. Be vor er i n

de n Ac ht zi ger n de n Ent s c hl us s
f as st e, al s f r ei er Aut or z u ar bei -
t e n, war Re we ni g 1 5 J a hr e l ang
Pri mär s c hul l e hr er. " Et hël l ef t
bei m S c hr ei we n, wa nn ee s ec h
mat Kanner bes c häft egt, mee dat

geet net d uer. " Bei m Luxe mbur-
ger Verl ag " ul ti mo mo n d o", de n er
z us a m me n mi t Mi c hel i ne S c he u-
re n, Mi c hel Di m mer, Paul Thi l ges
un d Sc hri ft st el l er kol l ege Roger
Man der s c hei d bet r ei bt, t r udel n

i m mer wi e der z a hl rei c he Manu-
s kri pt e f ür Ki n der ei n. Fast aus-
s c hl i e ßl i c h von Fr a ue n, di e auc h
ber ufl i c h i m Erzi e hungs ber ei c h

t äti g si n d. Das mei st e ge nüge
j e d oc h de n Qual i t ät s ans pr üc he n
ni c ht. De n n: Auc h Ki n der ha be n
ei n Rec ht auf Kunst.

Ver ka uf ssc hl a g er:
Ki n d er b u c h

Der Krei s der Ki n der buc haut o-
rI n ne n hat si c h i n de n ver ga nge-
ne n 2 0 J a hr e n i n Luxe mbur g r a-
s ant er wei t ert. War Re we ni g mi t
" Mus c hki l us c h" noc h s o et was
wi e ei n Pi oni er, vor al l e m a uc h i n

Sac he n Sc hr ei be n auf Luxe mbur-
gi s c h, s o t r at s ei n Erf ol g ei ne re-
gel rec ht e Wel l e l os. He ut e
s c hät zt er di e Za hl der r egel mä-
ßi g akti ve n Pr o d uz e ntI nne n vo n

Ki n derl i t er at ur auf ungef ä hr ei n
Dut z e n d. Un d t r ot z de m i st der
Mar kt ni c ht kl ei ner ge wor de n.

" Ec h ver kaf e n haut nac h ge nee
es ou vi l l wéi a m Uf ank, wo u ec h
a m Fo ng dee n ee nz ege war. " Mi t
der Ko nkurr e nz a us de m Ausl an d
ha be man nat ürl i c h auc h hi er z u
kä mpf e n - al l z u s e hr auf di e Pel l e
r ücke n Fel i x, Harr y Pott er un d
Co. de n l uxe mbur gi s c he n Ver öf-

f e ntl i c hunge n a ber ni c ht. Bei de n
nati onal e n Dr uckerz e ug ni s s e n
si n d Ki nder büc her der Ver kauf s-
s c hl ager, wei t vor der s o ge na nn-
t e n Er wac hs e ne nl i t er at ur o der
de n Sac h büc her n.

Höc hst e Zei t al s o, di e Vert r et e-
rI nne n der Zunft z u e hr e n. I n der
Abt ei Ne u münst er wur de der
Pr ei s Anf ang Dez e mber z u m er-
st e n Mal verl i e he n. Besti m mt
wur de n di e Ge wi nnerI nne n von
de n Bes uc herI nne n des " Sal on d u

l i vre de l' e nf anc e et de l a j e unes-
s e". Das f r e ut Re we ni g a m mei s-
t e n: Das s es di e Les erI nne n si n d,
di e s ei n " Abi r kal a bi m" z u i hr e m
Favori t ge mac ht ha be n.

Er gl aubt s ogar Zei c he n daf ür
z u er ke n ne n, das s das Les e n t at-
s äc hl i c h wi e der i m Auf wi n d i st.
Nac h anf ängl i c he n St art s c h wi e-

ri gkei t e n l äuft der Verl ag Ul ti mo-
mo n d o mi ttl er wei l e g ut. Un d i m

Fer ns e he n si e ht Re we ni g ei ge nt-
l i c h kei ne Konk urr e nz. " Vi l l Kan-
ner si n d d uer c h de n al l dägl ec he
Bi l l ert s una mi s at ur éi ert. " Das
mac he dann z wa ngsl äufi g i r ge n d-
wann wi e der me hr Lust a uf de n
Rüc kz ug mi t ei ne m g ut e n Sc h mö-
ker. De n off e nsi ve n " Ki n der-l est--
me hr- Büc her" Ka mpag ne n des
Unt erri c ht s mi ni st eri u ms möc ht e
si c h der Sc hri ft st el l er ni c ht
ans c hl i e ße n. " Ec h hunn et net
gäer, wa me ng Bi c her pä dag o-
ges c h- di dakt es c h ages paant
gi n n. " Da bei i st Re we ni g ei ge nt-

l i c h ger a de d urc h s ei ne pr akti -
zi ert e Dr ei s pr ac hi gkei t ger a dez u
daf ür pr ä desti ni ert. Ob er nun
auf Luxe mburgi s c h, De ut s c h
o der Fr anz ösi s c h s c hrei bt, da hi n-

t er st eckt f ür i h n kei n Kal k ül - er
t ri fft di e Ent s c hei d ung s pont an.
Al s er vor J a hr e n ver kün det e, er
wür de ni c ht me hr auf Luxe mbur-

gi s c h s c hrei be n, s orgt e di e Aus-
s age s c ho n f ür Auf r eg ung.
Fal s c her Al ar m, ei ge ntl i c h wol l t e
er l e di gl i c h der " Akti o un Lët z e bu-
erges c h" ei ns aus wi s c he n.

Manc h mal hängt di e S pr ac h-
wa hl a ber auc h vo n de n l i t er ari -

s c he n Part nerI n ne n a b. Bei " Abi r-
kal a bi m" ar bei t et e er mi t der
f r anz ösi s c hs pr ac hi ge n Cl ai r e
Les br os z us a m me n. Sei n ne ues-
t es Wer k " Kar ogatt o", Ges c hi c h-
t e n r un d u m di e Kat z e, s c hri e b er

mi t der de ut s c he n Aut ori n I r ma
Kr au ß. Un d da mi t kei ne Mo not o-
ni e auf ko m mt i m Mul ti k ul ti - Lan d
Luxe mbur g f ol ge n mi t " De m Ka-
ri n s äi n Haus ka fl éi e n" un d " Ba b-
bo f ai t c ouri r l es po mpi er s" dann
gl ei c h auc h noc h z wei Ne uer-
s c hei nunge n a uf Luxe mb ur gi s c h
un d Fr anz ösi s c h.

Cl audi ne Muno

Cl ai re Les br os u nd
Guy Re we ni g,
Co- Aut ore n v o n
" Abi r kal abi m",
das ni c ht n ur al s
Ki nder b uc h,

s o nder n auc h al s
Ball et i n Luxe mburg
erfol grei c h war.

(Fot o: i n
Abi r kal abi m)

1 4 / 1 / 2 0 0 5 - 7 8 0 1 1

_____________________
Das Buc h " Abi r kal abi m"

i st mittl er weil e v ergriffe n.

Saxo p h o n e - r ossi g n ol
( j i t z) - I nt er pr ét er s u r u n
s a xo p h o n e s o pr a n o d e s
ai r s d' o p ér a é cri t s a u x 1 7 e
et 1 8 e si è cl e s p o u r voi x d e
c a str at c o n sti t u e p o u r l e
moi n s u n e a p pr o c h e i n s o-

l i t e d e l a mu si q u e b ar o-
q u e! Et p o u r t a nt, l a t e s si t u r e ai n si q u e l e ti mbr e cl ai r
a u x r el e nt s gr a ve s d u s a xo p h o n e s o pr a n o c o n vi e n n e nt
bi e n p o u r r éi nt er pr ét er u n e mu si q u e q ui ri s q u e d e s o m-
br er d a n s l ' o u bl i p ar c e q u e l a pr ati q u e b ar b ar e d e
c h ât r er d e s g ar ç o n s p o u r s er vi r l a c a u s e d e l ' ar t vo c al
n' e st pl u s d e mi s e. S u r N a di n e
Ka uff ma n n, i mpr e s si o n n a nt e d e maî tri s e i n str u me nt a-

l e, f ai t c h a nt er et pl e u r er s o n i n str u me nt a ve c u n e e x-
pr e s si vi t é pr o c h e d e l a voi x h u mai n e. Ge or g e s Ur wal d

l ' ac c o mp a g n e a u cl a ve ci n a ve c r et e n u e et e s pi è gl eri e,
n ot a m me nt d a n s l e s i nt erl u d e s q u' i l a s u pi me nt er d e
q u el q u e s a c c or d s bi e n c o nt e mp or ai n s. L e s c or d e s d' u n
cl a ve ci n n' o nt p as s o u ve nt d û êt r e pi n c é e s d e l a s or t e.
U n e mu si q u e mél a n c ol i q u e i nt er pr ét é e d e ma ni èr e ori -
gi n al e, q ui n' e st p a s e xcl u si ve me nt d e sti n é e a u x b ar o-
q u e u x.

Kei n e Exp eri me nt e
( i k) - h ei ßt d a s
dri tt e Al b u m vo n Q a n d
n ot U a u s Was hi n gt o n
D. C. B ei d e m Ti t el h ätt e
me n s c h ei ni g e s er war t e n

k ö n n e n. Tat s ä c hl i c h ü b er -
r a s c ht di e a uf dr ei J u n g s

u m Sä n g er H ar ri s Kl a h r g e s c hr u mpft e, ei n st al s F u g azi -
N a c hf ol g eri n g e h a n d el t e P u n k b a n d mi t vi el e n Anl ei h e n
a u s F u n k u n d ei n e m n e u e n H a n g z u m Pl asti k s o u n d, wi e
er d er z ei t i m N e w Yor k er U n d er gr o u n d gr a s si er t . Da s
Te mp o i st s c h n el l , e s gi bt H a k e n u n d Ös e n wi e s c h o n
a uf d e m e b e nf al l s b ei m I n di e- L a b el " Di s c h or d" er s c hi e-
n e n e n Vor g ä n g er al b u m " Di ff er e nt Da ma g e" . Da s war e s
d a n n a b er mi t d e m Wi e d er er k e n n u n g s eff e kt. " P o wer" i st
e xp eri me nt el l er, me hr F u n k al s P u n k - u n d ( n o c h ) s p er -
ri g er. Vor al l e m d er st ä n di g e F al s ett g e s a n g l i e gt mi t u n -
t er r e c ht s c hr ä g i m Ohr. U n er t r ä gl i c h ni c ht n u r f ü r H u n -
d e wi r d er i n " Thr o w b ac k yo u r h e a d" , wo ei n e Bl o c k-

fl öt e di e g e s c h u n d e n e n L a u s c h er z u s ät zl i c h tr a kti er t.
Gel u n g e n er kl i n gt " Wet wor k" ( Anl ei h e n b ei Pri n c e si n d
u n ü b er h ör b ar ) , n e b e n " C ol l e ct t h e di a mo n d s" ei n e s d er
b e s s er e n St ü c k e a uf d e m Al b u m. D o c h b ei al l er Auf g e-
s c hl o s s e n h ei t E xp eri me nt e n g e g e n ü b er: Di e I d e e n d er
Wa s hi n gt o n er kl i n g e n a u c h n a c h me hr mal i g e m H ör e n

fl a c h. E s f e hl t d er z ü n d e n d e F u n k e o d er, mi t i h r e n Wor -
t e n: di e P o wer.
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